
Prellbock Altona e. V.

Für mehr Fahrgastkomfort  
mitten in der Stadt

Für starken Umwelt- 
und Klimaschutz  

Verkehrswende – starke 
Schiene für Hamburg

V O M  U B A  A N E R K A N N T E R  U M W E LT V E R B A N D

Unser Bahnhof bleibt, wo er ist!



Die Bürgerinitiative braucht weiterhin viel Geld. 
Unterstützen Sie uns bitte mit Ihrer Spende! 

Spendenkonto Prellbock		        Stichwort: Spende Prellbock 
DE03 8306 5408 0004 1354 90        	       GENODEF1 SLR		        		        

Wunschzettel für den 
Bahnhof Altona 



Ich liebe den Bahnhof Altona, weil
	 er einen völlig barrierefreien Zugang zu den Bahnsteigen bietet,

	 weil ich den völlig überlasteten, überfüllten Hauptbahnhof meiden kann,

	� ich den Bahnhof gut zu Fuß, mit dem Fahrrad oder dem Bus erreichen 
kann, 

	 man mit dem Taxi fast bis an den Zug heran fahren kann,

	� man in Ruhe in den Fernverkehr einsteigen und sich noch seinen Sitz-
platz aussuchen kann,

	 ich hier besser mit dem Kinderwagen einsteigen kann,

	 die Verladung meines Fahrrades hier einfacher geht,

	 das Personal beim Reisecenter immer hilfsbereit ist,

	 ich zu Fuß vom Bahnhof aus schnell zu meinem Arbeitsplatz komme,

	 ich rings um den Bahnhof gut und schnell einkaufen kann,

	� ich vor der Heimfahrt noch schnell meine Lebensmitteleinkäufe bei Alna-
tura, Aldi, Lidl, Edeka oder Rossmann tätigen kann,

	 der große IKEA-Laden direkt um die Ecke liegt,

	 ich hier die größte Auswahl an Fachärzten in Hamburg habe, 

	� es rings um den Bahnhof eine große Anzahl unterschiedlichster Cafés 
gibt

	� es an vier Tagen in der Woche einen Wochenmarkt in der Nähe des 
Bahnhofs gibt,

	� ich zu Fuß in weniger als 10 Minuten an einem Lieblingsausguckort in 
Hamburg, dem Altonaer Balkon, bin,

	 ich von hier sogar zu Fuß zum Kreuzfahrtterminal laufen kann,

	� wichtige Einrichtungen wie das Rathaus, das Bürgeramt, das Altonaer 
Museum, das Altonaer und das Allee-Theater schnell zu Fuß zu erreichen 
sind,

	 meine Berufsschule, meine Hochschule direkt in Bahnhofsnähe sind,

	� und ... noch viele tausend andere Argumente dafür sprechen den Bahn-
hof da zu belassen, wo er ist! Im
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Ich wünsche mir für den Fern- und Regionalbahnhof Altona
	 die Beseitigung aller gefährlichen Stolperfallen im Bahnhofsumfeld,

	 funktionierende Rolltreppen und größere Aufzüge zu den S-Bahngleisen,

	 mehr Sauberkeit auf den Bahnsteigen,

	 eine Lösung des Taubenproblems,

	� Bahnsteigdächer, die wirklichen Schutz bieten und wo es nicht durchregnet,

	 mehr Sitzmöglichkeiten auf den Bahnsteigen,

	� einen neuen Bahnsteigbelag ohne Stolperfallen und mit taktilen Leitstreifen,

	� Photovoltaikpanele auf allen Bahnsteigdächern als Beitrag für eine  
klimafreundliche Bahn,

	 neue, moderne, gut lesbare Anzeigetafeln für die Zugabfahrten,

	 neue Anzeigetafeln für die Busverbindungen auf dem Querbahnsteig,

	� einen beheizten, klimatisierten, nicht zugigen Wartebereich mit ausrei-
chend Sitzmöglichkeiten,

	� mehr und vor allem überdachte Fahrradabstellplätze im und rings um 
den Bahnhof,

	� die Beseitigung der „Quietschekurve“, damit der Bahnhof auch den  
Bewohnern der neuen Mitte Altona Freude statt Ärger macht,

	 ein schöneres Bahnhofsgebäude, das wirklich in das Stadtbild passt,

	 eine klimaschonende Modernisierung des Bahnhofs,

	� mehr Kunst und Kultur im und um den Bahnhof herum, z.B in den leer-
stehenden Ladenflächen,

	� einen vergrößerten und modernisierten Busbahnhof mit einem überdach-
ten, ebenerdigen Zugang zu den Regional-und Fernbahngleisen,

	 mehr Fernzugverbindungen und Nachtzüge in das europäische Ausland.

Und vor allem, dass unser Bahnhof erhalten bleibt!

Das Prellbock-Team wünscht ihnen frohe  
Festtage und ein gutes Neues Jahr!
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Für Infos: www.prellbock-altona.de  
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Mischen Sie sich ein. 
Schreiben Sie an den 1. Bürgermeister, den Bundesverkehrsminister, die 
Konzernbevollmächtigte der DB AG, Frau Ute Plambeck und den Bezirks-
amtsleiter in Altona, Sebastian Kloth (Grüne). 

	�1. Bürgermeister Hamburg, Rathausplatz 1, 20095 Hamburg;  
peter.tschentscher@sk-hamburg.de

	�Bundesminister für Verkehr Patrick Schnieder, Bundesministerium für 
Verkehr, Invalidenstraße 44, 10115 Berlin; patrick.schnieder@bundestag.de

	�Sebastian Kloth, Rathaus Altona, Platz der Republik 1, 22765 Hamburg;  
Sebastian.kloth@altona.hamburg.de

	�Ute Plambeck, Deutsche Bahn AG, Potsdamer Platz 2, 10785 Berlin;  
ute.plambeck@deutschebahn.com

Engagieren Sie sich in der Bürgerinitiative Prellbock,  
informieren Sie Ihre Nachbarn, Freunde, Kollegen, Kunden,  
Geschäftspartner. Treffen jeden 4. Mittwoch im Monat, 18.30 
im Seminarraum der Werkstatt 3, 1. Stock, Nernstweg 32 

VR-Bank Altenburger Land eG		       �PayPal:  
spenden@prellbock-altona.de
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